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Hitachi Compute Blade 2000

Ausgewogene Performance
Der Hitachi Compute Blade 2000 unter-
stützt zwei Blade-Server-Optionen, die 
innerhalb desselben Chassis kombiniert 
werden können.

Für die Rechenleistung des X55A2-Blades 
sorgen Quad-Core- oder Six-Core-Pro-
zessoren der Intel Xeon 5600 Reihe mit 
bis zu zwei CPUs pro Blade. Jedes Blade 
verfügt über 18 High-Speed-Steckplätze 
für DDR3-ECC Speicher-DIMMs, so dass 
bis zu 144 GB Shared Memory pro Blade 
installiert werden kann. Die X55A2-Blade-
Module unterstützen auch die Installation 
von hot-plug-fähigen und von der Vorder-
seite aus zugänglichen SAS-Festplatten, 
die hardwareseitig im RAID betrieben 
werden. Dies ermöglicht einen lokalen 
Festplatten-Speicher von bis zu 2 TB.

Um die ultimative Leistung und Skalierbar-
keit zu erreichen, unterstützt ein einzelnes 
X57A1-Blade bis zu zwei CPU-Sockel, 
die mit Six-Core- oder Eight-Core-Prozes-
soren der Intel Xeon 7500 Serie bestückt 
werden können. Jedes Blade bietet bis 
32 Speicher-Steckplätze, so dass bis 
zu 256 GB Shared Memory pro Blade 
installiert werden kann. Durch die Nutzung 
der Hitachi Multiblade-SMP Interconnect 
Technologie können Sie die Ressourcen 
von vier X57A1-Blades zu einem einzigen 
Acht-Sockel (64-Wege) SMP-System mit 

128 Speicher-Steckplätzen zusammenfas-
sen, was Ihnen 1 TB Shared Memory pro 
SMP-System ermöglicht. Darüber hinaus 
können Sie von den großen I/O-Durchsatz-
Kapazitäten der vier Blades profitieren.

Sowohl das X55A2- als auch das X57A1-
Blade unterstützen zwei PCI-Express 
Mezzanine-Steckplätze und zwei Stan-
dard-PCI-Express 2.0 (x8) Steckplätze 
über die Backplane. In Verbindung mit den 
zwei internen Gigabit Ethernet Ports ergibt 
sich daraus eine I/O-Bandbreite von 162 
Gb/sec. Diese ausgewogene Performance 
ermöglicht den Einsatz von Virtualisierung 
um Anwendungs- und Datenbankserver 
für Backbone-Systeme zu konsolidieren – 
somit Bereiche, in denen sich eine effektive 
Konsolidierung bisher schwer realisieren 
ließ.

Vielseitige Virtualisierung
Die logische Partitionierungs-Funktionalität 
des Hitachi Compute Blade 2000 ist in 
die Firmware der Compute Blade 2000 
Server-Blades integriert. Die Kombination 
aus Hitachi Know-how mit Intel VT-Tech-
nologien verbessert die Leistung, Zuverläs-
sigkeit und Sicherheit.

Anders als bei Emulations-Lösungen 
schmälert die integrierte Virtualisierungs-
Funktion nicht die Anwendungsperfor-

mance und im Gegensatz zu Virtualisie-
rungslösungen anderer Anbieter sind keine 
zusätzlichen Komponenten erforderlich, so 
dass die Gesamtkosten gering gehalten 
werden. Das Basismodell unterstützt zwei 
logische Partitionen pro System während 
das Enterprise-Modell die Konfiguration 
von bis zu 16 logische Partitionen ermög-
licht. Der Compute Blade 2000 sorgt für 
zusätzliche Flexibilität: Sie können die inte-
grierte logische Partitionierungs-Funktion, 
Microsoft Hyper-V oder VMware oder alle 
drei in einem einzigen System verwenden.

Beispiellose Funktionen
Der Compute Blade 2000 integriert auf 
elegantem Weg Netzwerk-, Leistungs- 
und Serverressourcen zu einer einzigen, 
platzsparenden und flexiblen Lösung. Das 
rackeinbaufähige 10 HE-Chassis nimmt bis 
zu acht Server-Blades auf. Zum Zwecke 
der I/O-Flexibilität gibt es sechs Einschübe 
für interne Switche und - einzigartig für 
einen Blade-Server - bis zu 16 Steckplätze 
für Standard–PCI Express 2.0 Karten. Mit 
seinen fortschrittlichen, integrierten Funk-
tionalitäten hinsichtlich Zuverlässigkeit, 
Verfügbarkeit und Wartungsfreundlichkeit 
(RAS), reduziert der Compute Blade das 
Risiko von ungeplanten Ausfallzeiten ge-
schäftskritischer Anwendungen.

Als Enterprise-Plattform bieten die Hitachi Compute Blade 2000  
Blade-Server durch die ausgewogene Systemarchitektur höchsmögliche 
Performance ohne Leistungs- und Durchsatzengpässe. Die integrierte 
logische Partitionierungs-Funktion des Hitachi Compute Blade 2000  
unterstützt eine beispiellose Konfigurationsflexibilität. Er erweitert die 
Vorteile der Virtualisierung um neue Bereiche des Enterprise-Rechen
zentrums, wie unternehmenskritische Anwendungs- und Datenbank-
Server bei minimalen Kosten und maximaler Simplizität.

Führen Sie Enterprise-Blade-Computing zu neuen Höchstleistungen
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Chassis
Größe 10 HE (rackeinbaufähig)
Abmessungen (B x T x H) 447 mm x 820 mm x 441 mm
Server-Blades Bis zu acht Server-Blades
Verwaltungsmodule Eins standardmäßig, maximal zwei (redundant)
Lüfter Acht standardmäßig
Switch-Module Zwei standardmäßig, sechs maximal
PCIe I/O Steckplätze Bis zu 16 Steckplätze
Stromversorgung Bis zu 4 Stromversorgungsmodule (N+1 oder voll redundant)

GVAX55A2 Server-Blades
Prozessor Dual-Core Intel Xeon 

Prozessor E5503
Quad-Core Intel Xeon 
Prozessor E5640

Six-Core Intel Xeon 
Prozessor X5670

Six-Core Intel Xeon 
Prozessor X5680

Quad-Core Intel Xeon 
Prozessor L5630

Prozessorfrequenz 2.00 GHz 2.66 GHz 2.93 GHz 3.33 GHz 2.13 GHz
Anzahl Prozessoren  
pro Blade

Min. 1, Max. 2

Speichertyp DDR3 Registered DIMM 2 GB, 4 GB, 8 GB
Speicherkapazität Max. 144 GB (18 DIMM Speicherplätze)
Interne Festplatte Bis zu 4 x 600 GB, 10 krpm, 2,5 Inch SAS Festplatten, Hot-Plug-fähig
Netzwerkschnittstelle 2 integrierte Gigabit Ethernet (SERDES) Ports
Interner  
Erweiterungssteckplatz

Zwei interne Mezzanine Erweiterungssteckplätze

PCIe  
Erweiterungssteckplatz

Zwei PCle I/O Erweiterungssteckplätze

GVAX57A1 Server-Blades
Prozessor Six-Core Intel Xeon  

Prozessor E7540
Eight-Core Intel Xeon  
Prozessor X7550

Eight-Core Intel Xeon  
Prozessor X7560

Prozessorfrequenz 2.00 GHz 2.00 GHz 2.26 GHz
Anzahl Prozessoren  
pro Blade

Min. 1, Max. 2

Multiblade SMP Bis zu 4 Blades
1 Blade 2 Blades 4 Blades

Prozessorsockel 2 4 8
Max. Prozessorkerne 16 32 64
Speichertyp DDR3 Registered DIMM 2 GB, 4 GB, 8 GB
Max. Speicher  
(Speicher-Steckplätze)

256 GB (32 DIMM Speicherplätze) 512 GB (64 DIMM Speicherplätze) 1 TB (128 DIMM Speicherplätze)

Netzwerkschnittstelle 2 integrierte Gigabit Ethernet  
(SERDES) Ports

4 integrierte Gigabit Ethernet  
(SERDES) Ports

8 integrierte Gigabit Ethernet  
(SERDES) Ports

Interner  
Erweiterungssteckplatz

2 Mezzanine  
Erweiterungssteckplätze

4 Mezzanine  
Erweiterungssteckplätze

8 Mezzanine  
Erweiterungssteckplätze

PCIe  
Erweiterungssteckplatz

2 PCle I/O Erweiterungssteckplätze 4 PCle I/O Erweiterungssteckplätze 8 PCle I/O Erweiterungssteckplätze

Technische Daten


